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Briefkasten der Aedaktion.
1. Die Rechnung des Zentralkassiers liegt bei der Redaktion druckbereit vor. Für

heute mag die Berichterstattung des v. Herrn Zentralpräsidenten, sowie der kleine
Ausschluß in Sachen der Delegiertenversammlung genügen No guicknimis gelte
auch hier. —

2. Das Titelgedicht mit der zutreffenden Perfiflierung der heutigen Denkmalswut mag
den Lehrer gar wohltuend an den neuzeitlichen Schuleifer erinnern, der sich so

vielerorts im Erbauen von wirklich monumentalen Schulpalästen zeigt, an denen

— so oft — der Hunger und das stille Sehnen gähnend vorbeiziehen.
3. Die neubeschloffene Begrenzung des Arbeitsfeldes vom katholischen Lehrer- und

Erziehungsvereine folgt in nächster Nummer im Wortlaute.
4. vr. ö. Ebner-Eschenbach sagt: Ein Urteil läßt sich wiederlegen, niemals aber

ein Vorurteil.
5. An mehrere. Mit nächster Nummer hebt die .Pädag. Rundschau" wieder an.

Wünsche sind sehr erwünscht, auch wenn sie — Unterlassungssünden der Redaktion
betreffen,

6. Freund R. Handle nach Claudius, der zu tun empfiehlt, was des Lohnes wert ist,
aber bittet, selbst keinen Lohn zu begehren. So bist du glücklich.

7. Or. K. Das Hauptreferat an der gediegenen Jahresversammlung des .Eidgen.
Vereins" in Sachen der Schulsubvention liegt im Drucke vor. Wer das
vorzügliche und mannhafte Expose will, kann es bei mir beziehen. Auf mehrfachen
Wunsch hin kann es auch in den „Grünen' erscheinen.

8. K. v. K. Es mag richtig sein. Auch die „Erziehung' soll in den Spalten
der .Grünen' wieder mehr gepflegt werden. Derlei Arbeiten — nur keine lang-
atmigen Rührmeiereien — sind immer willkommen. Im übrigen, vergessen Sie ja
nicht .Auch ohne Stimmrecht ist die Frau die mächtige Mitregentin der Welt."
Sie findet also durchwegs den „Rank" schon. Nichts für ungut, aber wir anderen
kennen ja in gewissem Sinne auch Psychologie.

9. An î In Sachen einer Zuger Korrespondenz in letzter Nummer im nächsten Heste
ein Etwas. Nur sachte, wir verstehen einander schon.

Luzer«. Entlebbuch. (Korr.) Montag den 18. Nov. nachmittags
1 Uhr hält die Sektion Entlebuch des Vereins kath. Lehrer und Schulmänner
ihre ordentliche Versammlung im Gasthaus zu 3 Königen. Der weithin bekannte
hochw. Herr Or. And. Vogel, Pfarrer in Malters, wird referieren über: „Die
Menschennatur in ihrem Wesen und in ihren wesentlichsten Relationen, oder ein
propodeutischer Beitrag zur Pädagogik." Hernach referiert Herr Lehrer Jul.
Wigger Entlebuch über die Delegiertenversammlung zu Zürich. Alle, die sich

an der Erziehung der Kleinen und um die Schule interessieren, sind freundlichst
zu dieser Versammlung eingeladen. Also auf nach Entlebuch!
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